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Was sind
des Verbandes sollten jedoch nicht das ein-
zige Organ sein, um sich austauschen zu
können.
Bis zum Juli 1999 bemühte sich daher ein
Redaktionsteam um Informationen durch die
Publikation des Bürger-Info-Briefes, die den
regelmäßigen Nachrichtenaustausch zwischen
den angeschlossenen Mitgliedsvereinen
und eine Außendarstellung des 
Verbandes und der Bürgervereine ermög-
lichte. Leider mußte die Arbeit aufgrund der
anfallenden Kosten eingestellt werden.
Gleichwohl besteht auch weiterhin die Not-
wendigkeit, die Kommunikation der Bürger-
vereine nach innen und außen zu verbessern.
Wir wollen im Interesse aller diesen Nach-
richtenaustausch neu aufleben lassen und
hoffen hierbei auf das Engagement und
auch die finanzielle Unterstützung Ihrerseits.
Die überarbeitete Gestaltung ermöglicht
Ihnen, sich repräsentativ in Form von 
Anzeigen darzustellen.
Auch Berichte über die Tätigkeiten Ihres
Unternehmens bzw. eine kurze Vita sind will-
kommen. Gleichzeitig wollen wir mit den
DU-Notizen junge Menschen anregen, sich
mit der Verantwortlichkeit des Bürgers aus-
einanderzusetzen und zum Mitmachen
anregen. Mit einer Auflagenhöhe von
1.000 Exemplaren, 3x jährlich sollen die
DU-Notizen einer breiten Schicht der Bevölke-
rung zugänglich gemacht werden. Auslagen
in den Stadtteil-Bibliotheken und anderen
öffentlichen Bereichen sind vorgesehen.
Diese Ausführungen sollen Sie im allge-
meinen über unsere Vorstellungen informieren
und Ihnen einen Einblick in unser Anliegen
geben. Bitte erleichtern Sie mit Ihrem 
Engagement unsere ehrenamtliche Tätigkeit,
durch die Schaltung Ihrer Anzeige in den
DU–Notizen.
An die Vorstände der angeschlossenen Ver-
eine richten wir uns mit der Bitte unsere
redaktionelle Arbeit durch Hereingabe von
Artikeln, Bildern und Terminen zu unterstüt-
zen. Bitte wenden Sie sich dieserhalb an die

Seit geraumer Zeit ist im Vorstand des Verbandes Duisburger Bürgervereine der Wunsch auf-
gelebt, den 1999 zum letzten Mal aufgelegten Bürger-Info-Brief unter neuem Namen wieder
herauszugeben. Unser Verband hat seit Jahren einen festen Stellenwert in Duisburg und hält mit
seiner Arbeit den Kontakt zu den 17 angeschlossenen Bürgervereinen, den Duisburger Bürgern
und Unternehmen.
Mit seinem Engagement bekennt sich der Verband immer wieder zu seiner Heimatstadt und
sucht die kritisch-faire Auseinandersetzung mit den Verantwortlichen in Politik und Verwaltung.
Dies wird von Seiten der Verwaltung insofern anerkannt, daß in so manche Entscheidung der
Stadt die Hinweise und Anregungen der Bürgervereine einfließen. Regelmäßige 
Zusammenkünfte der Vertreter der einzelnen Bürgervereine und des Vorstandes



WER wir sind:
Unter unserem Dachverband schließen
sich die siebzehn Duisburger Bürger-
vereine zusammen.

WAS sindunsere Aufgaben:
Koordinierung aller, die Interessen 
Duisburger Bürger betreffenden 
Themen, die von gesamtstädtischer
Bedeutung sind.
Wahrung öffentlicher Belange 
gegenüber Rat, Verwaltung, Kommune
und Land.
Pflege des Kontaktes mit Vereinen und
übergeordneten Verbänden.

AUFGABEN UND ZIELE
der uns angeschlossenen Vereine:
Verschönerung der Ortsteile unter dem
Aspekt des Umweltschutzes.
Förderung der Heimatpflege und der
Heimatkunde.
Durchführung von und Teilnahme an
Veranstaltungen zur Förderung des 
gesellschaftlichen und aktiven Zusam-
menlebens der Bürger in ihren 
Stadtteilen.

WIE kann ich Mitglied in 
»MEINEM« Bürgerverein werden?
Wenden Sie sich an die nebenstehend
angegebene Geschäftsstelle des 
Verbandes Duisburger Bürgervereine.
Dort erhalten Sie die Kontakt-Adresse

Verband Duisburger Bürgervereine eV
Mitglied im Verband Deutscher Bürgervereine eV

Vorsitzender und Geschäftsstelle: 
Rolf Peters
An der Schanzenbrücke 6, 47259 Duisburg
Telefon 02 03 / 78 46 05
Telefax 02 03 / 36 37 730

In unregelmäßigen Abständen besucht der 
Verband mit interessierten Vertretern der ange-
schlossenen Bürgervereine in der Umgebung
ansässige Unternehmen. Hier werden zunächst
die Vorsitzenden und ihre Stellvertreter angespro-
chen, denn bedauerlicherweise sind die Teilneh-
merzahlen in solchen Fällen meistens auf eine
bestimmte Anzahl begrenzt. Daraus ergibt sich
jedoch für die Vorstände der angeschlossenen
Vereine die Möglichkeit, nach entsprechender
Absprache, auch für andere Gruppen, Besichti-
gungen durchzuführen. Unsere Gespräche bei
den bisher besuchten Firmen haben ergeben,
daß diese gerne bereit sind, ihre Unternehmen
vorzustellen.

Unse r  nächs te r  Besuch ,  i n i t i i e r t  du rch  
Herrn Küpper, gilt dem Düsseldorfer Flughafen. 
Entgegen der, bisher auf max. 25 Personen
beschränkten Teilnehmerzahl, können dieses Mal
bis zu 44 Interessierte teilnehmen.

Termin:
Mittwoch, den 

16. Oktober 2002, 
um 13.00 Uhr 

Treffpunkt Flughafen 
im neuen Terminal

Eine gesonderte Einladung erging an die ange-
schlossenen Vereine.

Verband 
Duisburger Bürgervereine e.V
Machen Sie mit!

Gestalten Sie mit!
Entscheiden Sie mit!

Zink
weil Stahl zu schön
ist um zu Rosten
Partner der Industrie

M.I.M Hüttenwerke Duisburg GmbH
Richard-Seiffert-Straße 20 · 47249 Duisburg

Wir laden ein
Ihr Redaktionsteam der DU-NOTIZEN

Marlies Diepenbrock• Archiv
Beisitzerin • Ruhrorter Bürgerverein

Beisitzerin • Verband Duisburger Vereine

Willi Decher•Koordination
Vorsitzender • Bürgervereinigung Stadtmitte Duisburg

Beisitzer • Verband Duisburger Vereine

Maria Kaspari•Marketing
Mitglied • Bürgervereine Huckingen / Wedau
Schriftführerin • Verband Duisburger Vereine

Monika Dünnwald•Redaktionsleitung
Beisitzerin • Ruhrorter Bürgerverein

Beisitzerin • Verband Duisburger Vereine

Das Redaktionsteam hofft auf Ihre 
Unterstützung und wird bemüht sein 
aktuell zu berichten.
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Ende Juni fand in Frankfurt der 19. Deutsche
Bürgertag statt. Der Verband Duisburger Bürger-
vereine stellte mit 80 Aktiven die weitaus
größte Delegation der aus der gesamten 
Bundesrepublik angereisten Teilnehmer.

Die Eröffnungsveranstaltung fand im Kaisersaal
des Römers im Beisein von Frankfurts 
Oberbürgermeisterin Petra Roth statt. 
Petra  Roth bei ihrer Begrüßungsrede: „Die Bür-
gervereine sind wichtige, verlässliche, sach-
kundige und engagierte Partner. Wir wünschen,
dass sie als Bürgervereine uns weiterhin so 
kompetent zur Seite stehen.“

Am Samstagmorgen fanden dann im Dominikaner-
kloster unter Leitung des Vizepräsidenten des 
Verbandes Deutscher Bürgervereine, dem 
Duisburger Werner Ringel, Arbeitsgespräche
statt, die im Jahr des Ehrenamts unter dem Leit-
thema „Stärkung der ehrenamtlichen Mitarbeit
der Bürgervereine“ standen. 

Mit Professor Dr. Gernot Born von der Universität
Duisburg und Professor Dr. Eckard Pankoke von
der OH Uni Essen waren auch zwei kompetente
Wissenschaftler aus NRW im Podium vertreten.
Im dritten Referat beschäftigte sich Viola Seeger

von der Robert-Bosch-Stiftung mit dem Thema 
„Jugend erneuert Gemeinschaft“.

Als weiterer Höhepunkt des Deutschen Bürger-
tages wurde von den Duisburger Teilnehmern das
attraktive Rahmenprogramm empfunden. Hierzu
zählten unter anderem der Abend in den 
Kellergewölben des Römers und eine vier-
stündige Schifffahrt auf dem Rhein. Als ebenso
positiv für die weitere Bürgervereinsarbeit 
wurden die persönlichen Bekanntschaften und
Eindrücke vom 19. Deutschen Bürgertag auf-
genommen.

Duisburger stellten
stärkste Delegation 
beim Bürgertag
Verband der Bürgervereine mit 
80 Aktiven nach Frankfurt gereist

Die Teilnehmer des Verbandes Duisburger Bürgervereine vor dem Frankfurter Römer

Presse
Echo

WOCHENANZEIGER - 1. 8. 2001

Zum letzten Mal fand am 22. Mai 2002 die Delegiertenversammlung des Verbandes Duisburger Bürgerver-
ein eV in Duisburgs »guter Stube« statt.

Vor 50 Vertretern der Bürgervereine sowie Ehrengästen und der Presse
referierte Herrn Ludger Erfurt, Geschäftsführer »Galeria Kaufhof« und
Vorstandsvorsitzender »City Management Duisburg eV, über die 
neueste Entwicklung in Duisburg aus Sicht des City-Managements. Es
kristallisierte sich heraus, daß die Weiterentwicklung der Geschäftswelt
abhängig von den Fortschritten des Projektes Multi-Casa ist. Sollten
hier in nächster Zeit keine Entscheidungen hinsichtlich der Planung
gefällt werden, so ist für Investoren auch eine weitere Stadtentwicklung
nicht interessant.

Einen Überblick über die Aktivitäten des vergangenen Geschäftsjahrs gab Geschäftsführer Rolf Peters: 
19. Bürgertag 2001 in Frankfurt, Besuch Sachtleben Oktober 2001, Weiterbildungsseminar am Biggesee,
Stellungnahme zur polizeilichen Struktur in Duisburg, Erläuterung der Aufgaben in den Arbeitskreisen
»Offensive für ein sauberes Duisburg eV«, Umweltgesprächskreis, AK Kriminalitätsvorbeugung. Außerdem
berichtete Herr Peters über die Gründung des »Ruhrgebietsverbandes« im letzten Jahr, dem sich alle Bürger-
verein zu einem Kostenbeitrag von 25,-- a anschließen können und sollten.
Auch auf die Wichtigkeit der Öffentlichkeitsarbeit in Form der jetzt erschienenen Zeitung wurde eingehend
hingewiesen und um rege Mitarbeit gebeten.
Die vorgeschlagene Satzungsänderung wurde von allen anwesenden Mitgliedern einstimmig angenommen.
Der Vorstand wurde entlastet.

Delegierten- zum letzten MalVersammlung in der Mercator-Halle

IMPRESSUM

Bei den Neuwahlen wurden in offener Abstimmung, 
bei eigener Enthaltung, gewählt:
Rolf Peters · 1. Vorsitzender
Ernst Jacobs · 2. Vorsitzender, 
Friedrich Höffken · Geschäftsführer
Theo Küpper · Kassierer
Maria Kaspari · Schriftführerin
Der en Block gewählte erweiterte Vorstand 
setzt sich wie folgt zusammen:

Marlies Diepenbrock
Willi Decher
Hermann Dehnen
Arnulf Gräber
Monika Dünnwald
Alle Gewählten nahmen ihr Ehrenamt an. 
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Ortsteil Kontakt Anschrift Telefon -Telefax
Baerl Gerda Engeln Hubertusstraße 15a · 47199 DU  02841 /8606 -8606

Beeck Holger Lambrecht Leibnizstraße 21 · 47139 DU 0203 /9302284 -9302286

Buchholz Peter Griebeling Am Hauweg 31 · 47249 DU 0203 /725507

Du-Stadtmitte Willi Decher Stapeltor 6 · 47051 DU 0203 /22066 -27503

Duissern Günter Gillissen Winkelstraße 22 · 47058 DU 0203 /335824

Großenbaum/Rahm Waltraud Asselmann Hirsestraße 16 · 47269 DU 0203 /762348

Haesen /Gerdt Heinz Frütel Elisenstraße 13 · 47198 DU 02066 /8473

Huckingen Dr. Werner Focke Albert-Schweitzer-Str. 75 · 47259 DU 0203 /780641

Kaßlerfeld Helmut Schallenberg Stupperichstraße 36 · 47059 DU 0203 /312848

Laar Huberta Terlinden Werthstraße 34 · 47119 DU 0203 /83964 -83976

Meiderich Hermann Dehnen Letjenstraße 23 · 47137 DU 0203 /442690 -432117

Mündelheim K.-Dieter Drechsler Kegelstraße 38 · 47259 DU 0203 /789842

Neuenkamp Hans Stoffele Lilienthalstraße 13 · 47059 DU 0203 /310808

Ruhrort Willi Wildenblanck Krausstraße 27 · 47119 DU 0203 /871641

Wanheim/Angerhausen Theo Küpper Ehinger Straße 57 · 47249 DU 0203 /700249 -700249

Wanheimerort Werner Halverkamps Düsseldorfer Straße 475 · 47055 DU 0203 /775470

Wedau /Bissingheim Wolfgang Gebhard Kalkweg 203 · 47279 DU 0203 /72 07 54

Vorstandsmitglieder des Verbandes Duisburger Bürgervereine eV
Huckingen Rolf Peters · 1. Vorsitzender An der Schanzenbrücke 6 · 47259 DU 0203 /784605 -3637730 

Ruhrort Ernst Jacobs · stellv. Vorsitzender Fabrikstraße 7 · 47119 DU 0203 /86913

Baerl Friedrich Höffken · Geschäftsführer Auf der Gest 69 · 47199 DU 02841 /80183 -984795

Wanheim/Angerhausen Theo Küpper · Kassierer Ehinger Straße 57 · 47249 DU 0203 /700249 -700249

Wanheimerort Maria Kaspari · Schriftführerin Am Bahndamm 29 · 47055 DU 0203 /723599

Redaktionsteam DU-Notizen
Du-Stadtmitte Willi Decher Stapeltor 6 · 47051 DU 0203 /22066 -27503

Huckingen /Wanheimerort Maria Kaspari Am Bahndamm 29 · 47055 DU 0203 /723599

Ruhrort Marlies Diepenbrock Deichstraße 23 · 47119 DU 0203 /83691

Ruhrort Monika Dünnwald Neumarkt 17 · 47119 DU 0203 /80989-0 -80989-17

Ehrenvorstand  
Hans-Georg Michael Ehrenvorsitzender Zur Schwarzbachmündung 7 · 40489 D’dorf 0211 /404974 -4089102

Wilfried Hucks Ehrenvostandsmitglied Knevelspfädchen 21 · 47249 DU 0203 /704424


